
 

 

  

  

  

 

 

 

 

 

 



 

 

  

  

  

 

 

 

 

 

 



 

 

  

und verneigten sich vor 
meiner Garbe." 

eure Garben standen im 
Kreis um sie her  

Da richtete sich meine Garbe 
auf und stand in der Mitte, 

Josef hat einen Traum und 
erzählt seinen Brüdern 
davon. "Hört was ich 

geträumt habe. Wir banden 
Garben auf dem Feld. 

Josef antwortet dem 
Mundschenk: "Drei 

Weintrauben sind drei Tage. 
In drei Tagen wird der 

Pharao dich holen lassen, 
und du wirst dem Pharao 

wieder den Becher reichen." 

Ich presste den Saft aus den 
Trauben mit der Hand in 

einen Becher. Dann gab ich 
den Becher dem Pharao." 

Drei große Weintrauben 
waren daran.  

Der Mundschenk erzählt: 
"Ich sah einen Weinstock vor 

mir.  

Josef antwortet dem Bäcker: 
"Drei Körbe sind drei Tage. 

In drei Tagen wird der 
Pharao dich holen lassen. Er 
wird dich töten lassen, und 

die Vögel werden dein 
Fleisch fressen." 

Vögel kamen und  
fraßen es auf." 

Da fiel mir das Brot auf den 
Boden. 

Der Bäcker erzählt: "Ich trug 
drei Körbe mit Brot auf 

meinem Kopf. Im obersten 
Korb war das Brot für den 

Pharao. 



 

 

  

Sie fallen über die Schönen 
fetten Kühe her und fressen 

sie auf. Dann bin ich 
aufgewacht.“ 

Plötzlich kommen aus dem 
Nil sieben brandmagere, 

hässliche Kühe.  

„Ich stand am Ufer des Nils. 
Da stiegen auf einmal sieben 

schöne, gutgenährte Kühe 
aus dem Fluss und weideten 

im Schilfgras am Ufer. 

„Ich habe in der Nacht einen 
seltsamen Traum gehabt“, 

sagt der Pharao. 

Er erzählt Josef seine 
Träume. „Ich habe das alles 

schon meinen Ratgebern 
und Traumdeutern 

berichtet“, sagt er. „Aber 
nicht einer hat mir sagen 

können, was das alles 
bedeutet.“  

Diese sieben vertrockneten 
Ähren stürzen sich auf die 

sieben vollen und 
verschlingen sie.“  

Aber auf einmal schießen 
sieben ausgedörrte Ähren 

aus dem Boden. 

„Dann bin ich wieder 
eingeschlafen“, fährt der 
Pharao fort. „Und wieder 

habe ich geträumt: Ich habe 
gesehen, wie auf einem 
einzigen Halm sieben 
schöne, volle Ähren 

wuchsen. 

elf Sterne verneigten  
sich vor mir" Mond und Sonne, 

Josef sagt: "Ich hatte noch 
einen Traum. 
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